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Wat doet de Mambo Automix.

Händler: Pig-Shop GmbH ; 8564 Engwilen ; Tel. +41 71 657 11 59 ; Fax. +41  71 657 11 28

Wann wird die Maschine eingesetzt?

Beinahe jeder Zuchtbetrieb kennt Nachzügler. In den 

meisten Fällen liegt dem ein Milchmangel und 

unzureichende Aufnahme festen Futters in der 

Säugeperiode zu Grunde. Für diese Ferkel, die häufig 

zu leicht sind, um mit der Gruppe zu trinken, ist der 

Mambo Automix entworfen. 

Was macht der Mambo Automix?

Die Maschine benutzt das alte Prinzip der 

Breifütterung. Allgemein bekannt ist, dass sich mit 

einem fachgerecht zusammengestellten Brei 

gefütterte Nachzügler schnell erholen.       

Der wichtigste Grund liegt dabei in der stimulierenden 

Wirkung des Breis auf die Futteraufnahme junger 

Ferkel. Eine kleine Erhöhung der Futteraufnahme führt 

zu einer kräftigen Erhöhung der Energieaufnahme 

über dem Lebenshaltungsniveau, wobei der Effekt auf 

das Wachstum erheblich ist. 

Der Automix 25 füttert maximal 25 Ferkel (Automix 40

bis 40 Ferkel) mit immer frischem Brei.

Die hohe Futterhäufigkeit, falls notwendig 200 

Fütterungsvorgänge pro Tag, garantiert ausreichende 

Hygiene und verhindert einen Geschmacksverlust des 

Breis als Folge eines längeren Kontaktes mit der 

Stallluft.  

Die zubereitete Futtermenge beträgt pro Fütterungs-

vorgangs ungefähr 35 Gramm (trocken). Jede Charge 

hat in der Maschine Zeit zum quellen, bevor sie 

gefüttert wird.

Welche Ergebnisse werden erzielt?

Die Ergebnisse sind sehr viel versprechend. 

Normalerweise können Ferkel, die 10 Tage lang mit 

dem Mambo Automix Qualitätsfutter erhalten haben, 

problemlos in die Gruppe zurückgesetzt werden. 

Der Effekt ist am größten, wenn die Ferkel an den 

Breiautomaten kommen, bevor man von einem 

Zurückbleiben sprechen kann. Nachzügler braucht es 

nicht zu geben. 

A  =  2 WOCHE ALTE FERKEL      C  =  4 WOCHE ALTE FERKEL
DEN ENERGIE FEHLT                  DEN ENERGIE FEHLT

B  =  3 WOCHE ALTE FERKEL      D  =  KÜMMERER
DEN ENERGIE FEHLT

Wichtige Hinweise.

1.  Die Ferkel müssen ein warmes Nest haben, 

>30°C.

2.  Qualitätsfutter, Mehl oder Pellet (max. 2.25 mm)

verwenden.

3.  Beim Übergang auf Trockenfutter muss dies   

immer neben den Breiautomaten bereitstehen.  

� Maximale Sicht auf Trog und Ferkel.

� Einfach nachzufüllen, ohne in die Bucht klettern 

zu müssen.

� Steuerung außerhalb der Bucht einstellbar.

� Immer frisches Futter verfügbar, ohne Aktion 

der Ferkel. 

� Optimum Gruppengroße 

� Maximaler Ertrag.


